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Am Wochenende lockte die 24. Schlaraffia 11'000 Gäste nach Weinfelden. Die Messe 
überzeuge mit einem gute Angebotsmix. Zur gleichen Zeit feierte die Weinfelder Kre-
ativ-Agentur Fruitjuicer einen Erfolg: Sechs Millionen Menschen schauten ihr Video.

Kirchen starten die Fastenaktion 
	 Seite 5
Rückblick auf die Fasnacht 
 	 Seiten 8 & 9
Adventsgalerie spendet 10'000 
	 Seite 16 

Die Zeitung für alle Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Weinfelden

Ein Kosmos der Genüsse

Stelzenhofstrasse 11
8570 Weinfelden

www.stelzenhof.ch
071 622 40 10

Wohlfühlen und geniessen  
auf dem Ottenberg

Ihre Autogarage mit Tradition
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RICHTIG  
VORBEREITET  
IN PENSION
Anlass 50 +  
Donnerstag, 20. März 2025,  
18.15 Uhr, TKB, Weinfelden 

Informationen  
und Anmeldung

tkb.ch /pensionsanlass

Die Thurgauer Kantonalbank (TKB) 
zählt zu den besten Arbeitgebern 
der Schweiz. Im Rahmen einer 
landesweiten Umfrage wurde die 
TKB in der Kategorie Banken und 
Finanzdienstleister auf den ersten 
Platz gewählt. 

Das Marktforschungsinstitut Statista 
hat in Zusammenarbeit mit der Han-
delszeitung Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von über 200 Banken und Fi-
nanzdienstleistern befragt. Die 
Ergebnisse zeigen, dass die TKB beson-
ders in den Bereichen Nachhaltigkeit, 
Image und Wachstum sowie Belastung 
und Ausgleich überzeugt. Damit darf 
die Bank den Titel «Beste Arbeitgeberin 
der Schweiz 2025» tragen. «Diese Aus-
zeichnung freut uns sehr. Sie zeigt, dass 
unsere Mitarbeitenden sich mit der TKB 
identifizieren und gerne bei uns arbei-
ten. Das motiviert uns, unser Engage-
ment für eine moderne und wertschät-
zende Arbeitskultur weiterzuführen», 
sagt Christian Schmid, Leiter der 
HR-Abteilung der TKB. (red)

www.tkb.ch

Der Kantonalen Steuerverwaltung 
ist beim Versand der provisori-
schen Steuerrechnungen ein Feh-
ler passiert. Bei einem Grossteil 
der steuerpflichtigen Personen 
wurde der Kinderabzug irrtümli-
cherweise nicht berücksichtigt.

In den vergangenen Tagen ist bei den 
Steuerpflichtigen im Kanton Thurgau 
die provisorische Rechnung für die di-
rekte Bundessteuer eingetrudelt. Ver-
gessen ging dabei jedoch der Kinderab-
zug. Die kantonale Steuerverwaltung 
bedauert das Versehen, wie sie in einer 
Mitteilung schreibt. Das Fehlen der Kin-
derabzüge von 259 Franken pro Kind ist 
auf einen technischen Fehler beim Er-
stellen der Steuerrechnungen zurück-
zuführen. Betroffene Personen erhalten 
baldmöglichst eine korrigierte Rech-
nung. Sie können die Faktorenanpas-
sung auch mittels Meldeformular auf 
der Webseite der kantonalen Steuerver-
waltung mit der Anmerkung «Korrektur 
Elterntarif» melden. Zuviel bezahlte 
Gelder werden zurückerstattet. (red)

TKB auf Platz 1

Fehler in der 
Steuerrechnung
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Whirlpool-Plausch in der Gütti erfreut Millionen

Gelungene Werbeaktion: Diese vier Fans verfolgen das Spiel des HC Thurgau aus dem Whirlpool in der Güttingersreuti.

Herzog Wellness GmbH | Hauptstrasse 9c | CH-8554 Bonau | +41 (0)52 511 03 03
info@whirlpool-sauna.ch | www.whirlpool-sauna.ch

Für den HC Thurgau hat es mit 
dem Traum von der Meisterschaft 
nicht geklappt. Im Halbfinal setzte 
sich Favorit EHC Visp 4:0 gegen 
die Leuen durch. Erfolg hinter der 
Bande hatte jedoch die Weinfelder 
Kreativ-Agentur Fruitjuicer. Ein 
Video ihrer Whirlpool-am-Spiel-
feldrand-Aktion hat weltweit über 
sechs Millionen Menschen erreicht.

Das erste Playoff-Halbfinalspiel des HCT 
am 28. Februar haben Wettbewerbsge-
winnerinnen und -gewinner direkt am 
Spielfeldrand aus dem Whirlpool genos-
sen. Die Idee für diese spezielle Aktion 
ihrer Kundin Herzog Wellness GmbH 
stammt von der Weinfelder Krea-
tiv-Agentur Fruitjuicer. Und sie fand 
nicht nur im Thurgau grossen Anklang 
– besonders die Menschen im Norden 
Europas wünschen sich Ähnliches.

Als Ian Derungs im ersten Heimspiel der 
Halbfinalserie des HC Thurgau den Eh-
rentreffer für die «Leuen» erzielt, beju-
belt diesen eine kleine Gruppe von Fans 
aus dem warmen Whirlpool. Im Ba-
deoutfit an ein Hockeyspiel? Definitiv 
nicht die naheliegendste Idee, genau 
das machte aber die Weinfelder Krea-
tiv-Agentur Fruitjuicer für die Bonauer  
Firma «Herzog Wellness» gemeinsam 
mit dem HC Thurgau möglich. Direkt 
am Spielfeldrand, leicht erhöht genies-
sen rund ein Dutzend HCT-Fans ein 
wohl einmaliges Hockey-Erlebnis.

Von der Gütti bis nach Skandinavien
«Dass die Idee Potential hat, war uns 
sofort klar. Toll, dass Herzog Wellness 
und der HC Thurgau den Mut und die 
Energie hatten, dieses Erlebnis möglich 

zu machen», sagt Christian Flückiger, 
Mitinhaber bei Fruitjuicer und Kopf 
hinter der Whirlpool-Aktion. Simon 
Herzog, Inhaber Herzog Wellness, er-
gänzt: «Wir haben unzählige begeister-
te Rückmeldungen erhalten. Ich bin 
überzeugt, dass Sponsoring auf diese 
Weise erlebbar gemacht, definitiv Mehr-
wert bringt.» Nicht nur aus der HCT-
Welt sind die Reaktionen zahlreich. «Die 
Videos rund um den Whirlpool in der 
Gütti haben mittlerweile weit mehr als 
sechs Millionen Aufrufe. Besonders in 
Finnland und Schweden scheint man 
sehr von der Idee angetan. Ein Grossteil 
der Aufrufe und Kommentare geht aufs 
Konto der eishockeybegeisterten Men-

schen Nordeuropas», erklärt Christian 
Flückiger den viralen Erfolg der Aktion.
Auch ein grosser kanadischer Sportsen-
der hat von der Whirlpool-am-Spielfeld- 
rand-Aktion erfahren und das Video 
davon verbreitet. Fast drei Millionen 
Kanadierinnen und Kanadier haben da-
raufhin das Video angeklickt. Dies hat 
den Algorithmus weiter angetrieben  
und so wurde der Clip vielen weiteren 
Leuten vorgeschlagen.

Wichtig für den Erfolg des Kurzvideos ist 
laut der Kreativ-Agentur Fruitjuicer un-
ter anderem, dass auf Tiktok eine gute 
und witzige Idee auch ohne hohe Follo-
wer-Zahl viral gehen kann. «Vor der 

Veröffentlichung des Whirlpool-Videos 
hatte Christian Flückiger noch kein Vi-
deo veröffentlicht und nur wenige Follo-
wer. Auf der Plattform geht es viel weni-
ger um die Follower-Zahl oder eine 
Hochglanz-Produktion als viel mehr 
darum, dass das Timing stimmt und das 
Video den Nerv der Zeit trifft», sagt Ge-
schäftsleitungsmitglied Marco Diem. 
Die kreative Idee wurde mit vielen Kom-
mentaren bejubelt und hat dem HC 
Thurgau, Herzog Wellness sowie Fruit-
juicer eine Reichwei-
te weit über den 
Thurgau hinaus ge-
neriert. 
QR-Code zum Video:
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ALFAG Automobile AG 
NISSAN 
Amriswilerstrasse 110 
8570 Weinfelden  
www.alfag.ch 

Bickel Auto AG 
BMW 
Dunantstrasse 2 
8570 Weinfelden 
www.BickelAutoAG.ch

Centralgarage Weinfelden AG 
Peugeot und Toyota 
Walkestrasse 27 
8570 Weinfelden 
www.centralgarage-weinfelden.ch 

Engeler Automobile AG 
VOLVO 
Dunantstrasse 9 
8570 Weinfelden 
www.engelerautomobile.ch

Garage Krapf AG 
Opel 
Dufourstrasse 17 
8570 Weinfelden 
www.garage-krapf.ch 

Garage Stahel AG 
Ford und Mitsubishi 
Eierlenstrasse 2 
8570 Weinfelden 
www.garagestahel.ch

Kreuzgarage AG 
Hyundai, Renault und  
Renault Nutzfahrzeuge 
Amriswilerstrasse 149 – 151 
8570 Weinfelden  
www.kreuzgarageag.ch

Rutishauser Auto AG 
JAC 
Deucherstrasse 34 
8570 Weinfelden 
www.rutishauser-automobile.ch

Ulmann AG 
Citroën, DS Automobiles, 
Mazda und  
Citroën Nutzfahrzeuge 
Lagerstrasse 15 
8570 Weinfelden  
www.ulmann-ag.ch

weinfelder-autofaescht.ch

16 Auto- 

marken

Jahreswagen

Top- 

Occasionen

Sa, 15. März 2025
So, 16. März 2025
10.00 –17.00 Uhr

Mobilität erleben – Vielfalt erfahren!

acs-thurgau.ch

Senioren tauschen Rollator gegen Trampolin
Die Weinfelder Unternehmerin und 
ETH-Sportlehrerin Ursula Hae-
berling und der Physiotherapeut 
Heinz Hagmann haben mit «PMT 
SwingWalking» ein innovatives 
Trampolintraining entwickelt, das  
nun durch die Fachhochschule 
OST geprüft wird. 

Im Frühjahr können Seniorinnen und 
Senioren, die im Alterszentrum leben, 
ihren Rollator in der Ecke abstellen und 
auf ein Trampolin steigen. Dort vollfüh-
ren sie aber keine waghalsigen Sprünge 
oder gar einen Salto, sondern verbes-
sern ihre Gangsicherheit und Reaktions-
fähigkeit. Entwickelt wurde das soge-
nannte «PMT SwingWalking» von der 
Weinfelder Unternehmerin und 
ETH-Sportlehrerin Ursula Haeberling 
und dem Physiotherapeuten Heinz Hag-
mann. Es eignet sich für Menschen bis 
ins hohe Alter. Es profitieren sogar sol-
che, die bereits starke Beschwerden und 
Einschränkungen beim Gehen haben. 
Es wird bereits in mehreren Pflegeinsti-
tutionen der Ostschweiz erfolgreich 

angewandt. Nun ist auch die Wissen-
schaft auf das Bewegungsprogramm 
«SwingWalking in Alterszentren» auf-
merksam geworden. Das Institut für 
Gesundheitswissenschaft der Fachhoch-
schule OST beurteilt das Programm, um 
Grundlagen für dessen Weiterentwick-
lung zu schaffen. Professor Steffen 
Heinrich erklärt die Projektziele: «Wir 
adaptieren das Training für Menschen 

in Pflegeinstitutionen, erarbeiten Schu-
lungsinhalte und Coachings für Aktivie-
rungspersonal und andere Mitarbeiten-
de. Wir entwickeln ein System zur 
Verlaufsmessung, um den Erfolg des 
Trainings nachzuweisen.» Das Institut 
für Gesundheitswissenschaft erstellt re-
gelmässig Machbarkeits- und Einfüh-
rungsstudien zu innovativen Konzepten 
zur körperlichen Aktivierung älterer 

Menschen. Es gehört in diesem Bereich 
zu den renommiertesten Instituten im 
deutschsprachigen Raum.

Förderbeitrag erhalten
Ursula Haeberling freut sich sehr über 
diese Zusammenarbeit. «Sie ist eine 
Bestätigung unseres Engagements zu 
Gunsten der Lebensqualität älterer 
Menschen.» Die Ergebnisse der OST-Stu-
die sollen die Grundlage für eine flä-
chendeckende Einführung des Pro-
gramms schaffen. Möglich gemacht hat 
die Zusammenarbeit mit der OST ein 
Förderbeitrag (Innoscheck) von Inno- 
suisse, der Agentur des Bundes für wis-
senschaftsbasierte Innovationsförde-
rung. Die bisherigen Erfahrungen mit 
der Umsetzung des Konzepts sind sehr 
vielversprechend. Die Verantwortlichen 
hoffen, dass mit der OST-Studie auch 
wissenschaftlich gezeigt werden kann, 
dass präventive Bewegungsprogramme 
wie SwingWalking auf dem Trampolin 
die Sicherheit, Mobilität und damit die 
Lebensqualität älterer Menschen ver-
bessern können. (red)

Ursula Haeberling trainiert Seniorinnen und Senioren.
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Kirchen eröffnen die Fastenaktion mit Suppe

Gottesdienste in der Regel sonntags 10.00 in der Kirche

SO	 16. März	 19.00	 ökum. Taizé-Abend	 Kaplanei bei der Kath. Kirche

DI	 18. März	 11.30	 Senioren-Mittagstisch	 Kirchgemeindehaus

		  19.00	 Workship-Abend	 Kirche

MI	 19. März	 14.00	 Li(e)smi-Kafi	 Kirchgemeindehaus

	 16.30	 Impuls Lounge	 Haus zum Kreuz

FR	 21. März	 19.00	 Gebet für die Gemeinde	 Kirchgemeindehaus

SA	 22. März	 14.00	 CEVI Jungschar	 Kirchgemeindehaus

		  17.15	 ökum. Fiire mit de Chliine 	 Kirche

SO	 23. März	 10.30	 3. Fastensonntag: ökum. Gottesdienst	 Kath. Kirche

		  11.30	 ökum. Suppenzmittag	 Kath. Pfarreizentrum

DI	 25. März	 14.00	 Kafi Sch(w)atz	 Kirchgemeindehaus

MI	 26. März	 09.30	 Häslitreff	 Kirchgemeindehaus

Gottesdienste in der Regel samstags 18.30 und sonntags 10.00 in der Kirche

MI	 12. März	 14.00	 Kinderkleider- und Spielsachenbörse	 Pfarreizentrum

DO	13. März	 12.00	 Fastensuppe	 Pfarreizentrum

SA	 15. März	 12.15	 KAB Weinfelden - Jahresversammlung	 Pfarreizentrum

SO	 16. März	 19.00	 ökum. Taizé-Abend	 Kaplanei

MO	17. März	 17.00	 Come In – das Café für Geflüchtete	 Pfarreizentrum

SA	 15. März	 18.30	 2. Fastensonntag: Eucharistiefeier mit Krankensalbung	 Kirche

SO	 16. März	 10.00	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung und Kanzeltausch	 Kirche

SA	 22.März	 17.15	 ökum. Fiire mit de Chliine 	 evang. Kirche

		  18.30	 Musikalische Vesper	 Kirche

SO	 23. März	 10.30	 3. Fastensonntag: ökum. Gottesdienst	 Kirche

	 11.30	 ökum. Suppenzmittag	 Pfarreizentrum

MO	24. März	 17.00	 Come In – das Café für Geflüchtete	 Pfarreizentrum

Am Aschermittwoch luden die 
Evangelischen Kirchgemeinden 
Weinfelden und Märstetten sowie 
die Katholische Kirchgemeinde 
Weinfelden zur Eröffnung der 
Ökumenischen Fastenaktion zum 
Felsen-Rössliplatz ein. 

von Monika Wick

Am Aschermittwoch herrscht über 
Weinfelden schönstes Frühlingswetter. 
Zur Mittagszeit sitzen viele Menschen 
vor den Gastronomiebetrieben und ge-
niessen, von der Sonne geküsst, reich-
haltige Menüs. Spartanischer geht es 
zur gleichen Zeit auf dem Felsen-Rössli-
platz zu und her. Hier eröffnen die 
Evangelischen Kirchgemeinden Wein-
felden und Märstetten sowie die Katho-
lische Kirchgemeinde Weinfelden die 
Ökumenische Fastenaktion, mit der sie 
zwei Projekte im Karibikstaat Haiti un-
terstützen. Der Anlass, der zum dritten 
Mal stattfindet, erfreut sich laut Beat 
Curau von der Vorbereitungsgruppe 
steigender Beliebtheit. Das fordert Beat 
Müller, Pfarrer der Evangelischen Kirch-
gemeinde Weinfelden, und Kirchenvor-
steherin Ursula Stocker heraus, die da-
mit beschäftigt sind Rüebli-Ingwer- 
Suppe in Becher zu füllen, die sie ihren 
zahlreichen Gästen offerieren. Sie 
scheint ihnen zu schmecken, genauso 
wie die Gespräche, die sich beim ge-
meinsamen Essen ergeben. Tobias Arni, 
Pfarrer von Märstetten, stellt derweil 
das Projekt vor, das mit der Fastenaktion 
unterstützt wird. «Wir freuen uns sehr, 
dass ihr das mittragt», sagt er abschlies-
send. Die Gäste tun das gerne, indem sie 
beim Verlassen des Anlasses den bereit-
gestellten Topf mit einer Spende füttern. 

Pfarrer Beat Müller füllt zum Start der Ökumenischen Fastenaktion Rüebli-Ingwer-Suppe in Becher ab. 

Margarita Cuervo
«Ich stamme aus Kolumbien, wo es mit 
der Fastenzeit ähnlich gehandhabt wird 
wie in der Schweiz. Das Fasten verbinde 
ich persönlich nicht unbedingt mit dem 
Essen, sondern auf geistiger Ebene. Ich 
verzichte auf Dinge, die wir als selbst-
verständlich erachten, beispielsweise 
digitale Medien, oder bin in Gedanken 
bei Hilfsbedürftigen.»

Beat Curau
«Das Fasten begleitet mich seit meiner 
Jugend und ich empfinde es als äus-
serst wohltuend. So wie ich als Fas-
nächtler die Zeit der fröhlichen Ausge-
lassenheit geniesse, geniesse ich in der 
anschliessenden Fastenzeit die innere 
Einkehr. Während der Fastenzeit auf-
erlege ich mir den Verzicht auf Kaffee 
und reduziere das Essen.» 

Margrit und Martin Soom
«Wir fasten nicht explizit, verzichten 
aber in der Fastenzeit bewusst auf Ge-
nussmittel. Das tut dem Körper gut und 
stimmt uns auf Ostern und den Früh-
ling ein. Verzicht ist für uns nicht an die 
Fastenzeit gebunden, sie animiert aber, 
den eigenen Konsum zu hinterfragen. 
So haben wir beispielsweise im Januar 
auf Alkohol verzichtet.»



166. Ausgabe Stadt | März 2025 | Weinfelder Anzeiger6

Grosses Aktionswochenende bei der Möschinger AG
Vom 27. März bis 29. März 
kommen die Preise im Laden der 
Möschinger AG wieder unter den 
Hammer. Es gibt Waschmaschinen, 
Kühlschränke und andere Elektro-
artikel zu unschlagbaren Preisen 
– Top Beratung inklusive!

Die Hammertage bei der Möschinger 
AG sind der ideale Moment, um unser 
Lager für unsere Kundschaft zu öffnen 

und unsere riesige Auswahl an hoch-
wertigen Haushaltgeräten und Elektro-
artikel zu präsentieren. Während dieser 
besonderen Aktion bieten wir nicht nur 
unschlagbare Preise, sondern auch die 
gewohnte, fachkundige Beratung.
 
Unser Team nimmt sich Zeit und findet 
so die individuellen Bedürfnisse unserer 
Kundschaft heraus. Und das Beste: nach 
Kauf des neuen Haushaltsgeräts, bieten 

wir unseren praktischen Liefer- und 
Montageservice an, zudem kümmern 
wir uns um die Entsorgung Ihrer alten 
Geräte.
 
Langlebigkeit und Leistung
Unsere Lager- und Ausstellungsflächen 
sind mit Modellen namhafter Hersteller 
geschmückt, die für ihre hohe Qualität 
und Langlebigkeit bekannt sind. So fin-
det man bei uns Produkte, die nicht nur 

durch ihren Preis unschlagbar sind, 
sondern auch durch ihre verlässliche 
Leistung überzeugen. 

Nutzen Sie die Hammertage und besu-
chen Sie uns an der Dunantstrasse 8. 
Wir freuen uns darauf, Sie bei der Aus-
wahl Ihrer neuen Haushaltsgeräte und 
Elektroartikel zu unterstützten und das 
passende Produkt für Sie zu finden.

www.moeschingerag.ch

Gebündelte Kompetenz unter einem Dach

Weinfelden 071 626 22 55 moeschingerag.ch

• Elektroplanung
• Smart Home
• E-Mobility 
• Photovoltaik
• Beleuchtungen

• Elektro installationen
• Geräteverkauf
• Service und Reparatur
• Verkaufsladen
• Online-Shop

Einblick ins Schlossgut mit den Spitzenweinen

Johannes Meier (links) führt die Gäste durch das Schlossgut Bachtobel.

Am 5. und 6. März hatten Inter-
essierte die Gelegenheit, das tradi-
tionsreiche Weingut «Schlossgut 
Bachtobel» auf einem Rundgang 
kennenzulernen. Im Rahmen der 
VHS-Veranstaltung konnte ein sel-
tener Einblick hinter die Mauern 
des Weingutes geworfen werden.

Johannes Meier, Inhaber und Geschäfts-
führer in der achten Generation, führte 
eloquent und charmant durch die Ge-
bäude und berichtete über die bewegte 
Geschichte des Ortes sowie die aktuel-
len Herausforderungen im Weinbau. 
Seit 240 Jahren ist das Schlossgut Bach-
tobel in Familienbesitz. Die historische 
Anlage vereint Gebäude, Wald, Reb- 
und Wiesland zu einem einzigartigen 
Ensemble und steht für erstklassigen 
Weinbau.

Heute bewirtschaftet die achte Genera-
tion der Familie das Gut mit grosser 
Sorgfalt – stets mit Blick auf Qualität 
und Nachhaltigkeit. Seit 2007 führt 
Johannes Meier mit seinem Team den 
Betrieb mit viel Hingabe und Leiden-

schaft für nachhaltigen Weinbau, stets 
bestrebt, die Tradition zu bewahren 
und gleichzeitig innovative Wege zu 
gehen. Dem steten Streben nach höchs-
ter Qualität ist die heutige Spitzenposi-
tion von Bachtobler Weinen zu verdan-
ken. Sechs Hektaren Rebland werden 
nach den Richtlinien von Bio Suisse 
bewirtschaftet.

Ein Höhepunkt der Veranstaltung war 
die abschliessende Wein-Degustation 
im Schloss. In stilvollem Ambiente 
konnten die Gäste erlesene Bachtobler 
Weine verkosten, begleitet von Brot und 
Käse. Das grosse Interesse an der Veran-
staltung zeigte sich daran, dass beide 
Termine rasch ausgebucht waren – die 
Gäste waren alle sehr angetan von der 

Führung und beeindruckt vom Betrieb 
am westlichen Hang des Ottenbergs.

Die Veranstaltung wurde von der Volks-
hochschule Mittelthurgau organisiert, 
die regelmässig spannende kulturelle 
und bildungsorientierte Veranstaltun-
gen aber auch Exkursionen und Füh-
rungen in der Region anbietet.(red)
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Ein Fest der Genüsse im Herzen des Kantons Thurgau

Vier Tage lang stand Weinfelden 
am vergangenen Wochenende 
wieder ganz im Zeichen der 
Kulinarik. Die 24. Schlaraffia 
lockte 11'000 Besucherinnen und 
Besucher an und war mit rund 
130 Ausstellenden ausverkauft.

Text und Bilder von Mario Testa

«Neues Kennenlernen, Geniessen und 
gute Gespräche – das ist die Schlaraf-
fia», sagt Messepräsident Peter Joss an 
der Eröffnungsfeier am frühen Don-
nerstagabend. Regierungsrat Walter 
Schönholzer spricht von einem Kosmos 
des Genusses, einem Schlaraffenland 
im Thurgau. «Es geht aber nicht um 
Überfluss, sondern um Herkunft, Quali-
tät und Nachhaltigkeit», sagt der Gast-
redner, der sich wünschte, der Grosse 
Rat würde jeweils erst nach der Schlar-
affia wieder nach Frauenfeld umziehen. 
«So könnten wir uns den Genuss hier in 
Weinfelden voll reinziehen.»

Zum ersten Mal in der Geschichte der 
Schlaraffia waren dieses Jahr leicht 
mehr Ausstellende mit Delikatessen, 
Getränken oder Zubehör und Dienst-
leistungen als Ausstellende mit Weinen 
vertreten. Die Ausstellenden waren laut 
der Bilanz von Messeleiter Gregor Weg-
müller überaus zufrieden mit dem sehr 
interessierten Publikum.

Vielfältig präsentierte sich auch das 
Programm in der Showküche mit diver-
sen Kochshows, Backvorführungen, 
Weindegustationen und der «Schlaraf-
fia Kids». Das Messe-Restaurant mit ei-
nem feinen à-la-carte-Angebot und die 
TKB-Lounge, geführt vom Lions-Club 
Weinfelden-Mittelthurgau, rundeten 
die Schlaraffia 2025 ab.

Die Weinfelderin Nicole Geisler ist mit 
Freunden an die Schlaraffia gekommen. 
«Für mich ist es ein Meet&Greet. Man 
kann Neues entdecken und findet sogar 
bereits erste Weihnachtsgeschenke.»

Weinstände waren an der diesjährigen Schlaraffia nicht mehr in der Mehrheit. Sie machten nur noch knapp 48 Prozent aller Stände aus.

Vier Freundinnen degustieren Wein am Stand von Forster Weinbau, einem von vier 
Weinfelder Weingütern, das an der Schlaraffia präsent war.

Welche Schokolade soll es sein?

Das Team vom Bio-Beck Lehmann. Naturburschen degustieren Käse.

Stadtpräsident Simon Wolfer, Regierungsrat Walter Schönholzer, VR-Präsident 
Peter Joss und Gastredner Lukas Bertschinger stossen an der Messeeröffnung an.
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Schnitzelbänkler und Fasnächtler erobern Weinfelden
Im Rahmen der Wiifälder Fasnacht 
übernahmen Närrinnen und Narren 
in Weinfelden für drei Tage das 
Zepter. Am Schnitzelbankabend 
nahmen sie unter anderem das 
politische Geschehen aufs Korn. 

Die Wiifälder Fasnacht von Ende Febru-
ar ist bereits wieder Geschichte. Ledig-
lich vereinzelte Konfetti erinnern noch 
an die drei närrischen Tage, in der die 
Fasnächtler die Stadt fest im Griff hat-
ten. Neben dem Fasnachtsumzug, dem 
Kindermaskenball und dem Gugge 
Warm-up legte der Schnitzelbankabend 
den humorvollen Grundstein für das 
bunte, laute und freche Wochenende. 

Nahrung für Lachmuskeln
Besonders die Schnitzelbänke, die am 
Freitagabend der «Wirtschaft zum Lö-
wen», dem «Goldenen Dachs», der «Wirt-
schaft zum Eigenhof» und der «Trattoria 
Storchen» einen Besuch abstatten, sor-
gen mit loser Zunge und spitzfindigen 
Reimen für herzhafte Lacher und Schen-
kelklopfer. Im Fokus ihrer Schnitzelbän-
ke stehen lokale, nationale und interna-
tionale Personen und Geschehnisse, die 

durchleuchtet, nicht geschont und mit 
viel Wortwitz auf die Schippe genom-
men werden. Unter anderem bekommt 
Weinfelder Stadtparlamentarier und 
«Suppe-Chaschper» Lukas Madörin sein 
Fett weg. «Jetzt wöt er au no de Muslime 
d Gräber wegneh, wör anschienend lie-

Die Wyfelder Süüfzerli bei ihrem Auftritt im «Eigenhof».

Die Aachtal Schränzer spielen nach dem Umzug am Gugge Warm-up auf dem Marktplatz für die vielen Gäste der «Wiifelder Fasnacht» 2025.      Bilder: Mario Testa / Monika Wick

Die Fasnachtsverein Weinfelden mit seinem Spendenmonster.

Die Werkhofmitarbeiter sorgen direkt nach dem Umzug wieder für Sauberkeit.

Keiner zu gross oder zu klein, ein Pirat oder Pandabär zu sein.

Der Feuerwehrverein Bürglen mit seinem Wagen «BTS - Stau in Bürglen!».
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Schnitzelbänkler und Fasnächtler erobern Weinfelden

ber döt sis Gmües wachse gseh», tönen 
die Emanzen mit Ranzen. Weiter greifen 
sie die Querelen um die Präsident-
schaftswahlen «auf der Höhe» auf: «En 
chranke Gmeindspräsi, da git öppis her 
– füllt d Thurgauer Ziitig, vo vorne vo 
hine und quer, d Gaby Coray dient dem 

Die Wyfelder Süüfzerli bei ihrem Auftritt im «Eigenhof».

Die Guggenmusik Sprengkomando marschiert durch die Frauenfelderstrasse.Die Aachtal Schränzer spielen nach dem Umzug am Gugge Warm-up auf dem Marktplatz für die vielen Gäste der «Wiifelder Fasnacht» 2025.      Bilder: Mario Testa / Monika Wick

Blättli zum gliche Zweck – zu dem Priis 
sölled die Journis es bitz meh a d Säck – 
macht die Ziitig so wiiter, denn werdeds 
bald schriibe, dass de Elvis no lebt, und 
d’Erde isch e Schiibe.»

Die «Süüfzerli» schiessen verbal in Rich-
tung Schulbehörde:  «D’Schuelbehörde 
hett jo zeigt, was die verstönd vo baue, 
lieber chlii und churz druf abe Container 
ane haue.» Mit Blick auf die Nachbarsge-
meinde im Westen überlegen sie sich im 
Zusammenhang mit Trumps Kaufgelüs-
ten in Grönland: «Mir frooged üs, wer 
will das Kaff denn künftig neu regiere? 
Nur d’Ottoberger, die händ Geld, die 
sötsch jetzt integriere.» Der TZ-Leu be-
dauert singend den fehlenden Stadtbus 
sowie die abgelehnte Neugestaltung des 
Bahnhofareals  und meint: «Wenn das so 
witer goht, händ mir i 100 Johr no keis 
Museum und keis Muslimgrab.» Nicht 
mit Worten, dafür mit schönschrägen 
Tönen aus ihren Instrumenten überzeu-
gen die «Kakaphoniker». Ob sich die 
aufgegriffenen Themen in Wohlgefallen 
auflösen, oder weiterhin für Interesse 
sorgen, wird sich wohl am nächsten 
Schnitzelbankabend zeigen. (red)
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Usgang - Kalender
Kontakt für Fragen beim Registrieren oder Verfassen einer Veranstaltung:  oder 041 766 95 95support@guidle.com

12. März 2025 | Mittwoch

Shared Reading - Miteinander Lesen - Texte gem... Bühne

Zeit: 10:00 - 11:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

Frühlingsbörse Kinderkleider & Spielsachen Markt / Messe

Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Frauengemeinschaft der Pfarrei St. Johannes, Telefon: 071 622 67 65, 

fg-weinfelden@gmx.ch

14. März 2025 | Freitag

Lara Stoll - Volume 5 Bühne

Zeit: 20:15 - 22:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, Telefon: 071 622 30 40,  kultur@frohsinn-weinfelden.ch,

www.larastoll.ch

15. März 2025 | Samstag

hEISse ZEITEN - Winterausstellung in der Remise Kunst / Gestalten

Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, 

 naepflin.b@bluewin.ch, www.sommeratelier.ch

Estermann & Rosenzweig- HalbHalb Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Goldener Dachs, Schulstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, Telefon: 071 622 30 40, kultur@frohsinn-weinfelden.ch

16. März 2025 | Sonntag

hEISse ZEITEN - Winterausstellung in der Remise ... Kunst / Gestalten

Zeit: 11:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, 

 naepflin.b@bluewin.ch, www.sommeratelier.ch

17. März 2025 | Montag

Filmvorführung "Macht und Ohnmacht" Dies & Das, Wirtschaft

Zeit: 20:00 - 21:45
Ort: CCI Centro Culturale Italiano, Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Projektgruppe Konzernverantwortung Weinfelden, Beat und Simone Curau-Aepli, 

 simone@curauaepli.ch, konzernverantwortung.ch

18. März 2025 | Dienstag

Senioren-Mittagstisch Für Senioren, Kulinarik

Zeit: 11:30 - 13:30
Ort: Evang. Kirchgemeindehaus, Saal, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: Verena Schmitter, evang-weinfelden.ch

Inline Skating Schnuppertraining für Kinder und J... Sport

Zeit: 18:00 - 19:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Rolling Apple Skate Club, Knut Heinzelmann,  vereinspräsident@rolling-apple.ch,

www.rolling-apple.ch

Inline Skating Schnuppertraining für Erwachsene Sport

Zeit: 19:00 - 20:30
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Rolling Apple Skate Club, Knut Heinzelmann,  vereinspräsident@rolling-apple.ch,

www.rolling-apple.ch

19. März 2025 | Mittwoch

Märchennachmittag im Waldschulzimmer Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 14:30 - 15:15
Ort: Waldschule Weinfelden, Waldschulzimmer, Wald "Untere Aue", 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

20. März 2025 | Donnerstag

Out of Office Party

Zeit: 18:00 - 23:00
Ort: La PURA VITA, Amriswilerstrasse 57, 8570 Weinfelden
Kontakt: 2B-Visions AG, Telefon: 071 626 30 00,  info@2bevents.ch, www.2bevents.ch

21. März 2025 | Freitag

Skyjack Konzert Pop / Rock / Jazz

Zeit: 20:15
Ort: Goldener Dachs, Schulstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: 8570 Jazzclub, Telefon: 0716201008, info@8570jazzclub.ch

22. März 2025 | Samstag

Repair Café Weinfelden Dies & Das

Zeit: 09:00 - 13:00
Ort: Thomas-Bornhauser-Sekundarschulzentrum, Thomas-Bornhauser-Strasse 18, 8570 

Weinfelden
Kontakt: Hubi Zweifel, repaircafe.weinfelden@gmail.com

hEISse ZEITEN - Winterausstellung in der Remise Kunst / Gestalten

Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, 

 naepflin.b@bluewin.ch, www.sommeratelier.ch

Eiskunstlaufen Thurgauer Meisterschaft Sport

Ort: Sportanlage Güttingersreuti, Eishalle, Lauligstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: ECW-Weinfelden,  info@ec-weinfelden.ch, www.ec-weinfelden.ch

23. März 2025 | Sonntag

hEISse ZEITEN - Winterausstellung in der Remise Kunst / Gestalten

Zeit: 11:00 - 14:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, 

 naepflin.b@bluewin.ch, www.sommeratelier.ch

Frühlingskonzert des Jugendorchester Thurgau Konzert Klassik

Zeit: 17:00
Ort: Röm.-kath. Kirche St. Johannes, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Jugendorchester Thurgau, Telefon: 071 410 29 49,  info@jotg.ch, jotg.ch

25. März 2025 | Dienstag

Kafi Sch(w)atz Gesellschaft, Religion / Spiritualität

Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Evang. Kirchgemeindehaus, Kaffee-Ecke, Kirchgasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: Ute Classen

Der Mönch mit der Klatsche Bühne

Zeit: 20:00
Ort: Kongresszentrum Thurgauerhof, Grosser Saal, Felsenstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theater und Konzerte Weinfelden,  info@aemisegger-apotheke.ch, www.tkweinfelden.ch

27. März 2025 | Donnerstag

Lockerer Spiessligrillabend – 27. März 2025 Kulinarik, Führung, Brauchtum / Fest

Zeit: 18:00 - 22:00
Ort: Hagholzstrasse 7, 8570 Weinfelden
Kontakt: Erlebnisweingut Burkhart, Telefon: 071 622 47 79,  info@weingut-burkhart.ch,

weingut-burkhart.ch

Neuzuzügerapéro der Stadt Weinfelden Gemeindekalender

Zeit: 18:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, www.weinfelden.ch

28. März 2025 | Freitag

Pflanzen-Workshop für Kinder und Familien Für Kinder & Familien, Dies & Das

Zeit: 16:30 - 18:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

Lockerer Spiessligrillabend – 28. März 2025 Kulinarik, Führung, Brauchtum / Fest

Zeit: 18:00 - 22:00
Ort: Hagholzstrasse 7, 8570 Weinfelden
Kontakt: Erlebnisweingut Burkhart, Telefon: 071 622 47 79,  info@weingut-burkhart.ch,

weingut-burkhart.ch

Grünkraft, Kräuterleute im Porträt : Daniela Sch... Bühne, Dies & Das

Zeit: 19:30 - 21:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54,  info@regiobiblio-weinfelden.ch,

www.danielaschwegler.ch

LIBELLEN: Ein spannender öffentlicher Vortrag vo... Gemeindekalender, Für 
Kinder & Familien, Dies & 

Das

Zeit: 20:00 - 20:45
Ort: Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Natur- und Vogelschutzverein Weinfelden, www.navoweinfelden.ch

29. März 2025 | Samstag

38. Velobörse Weinfelden Sport, Für Kinder & Familien, Markt / Messe, Dies & Das

Zeit: 08:00 - 13:00
Ort: Sekundarschulhause Pestalozzi, Schulhausplatz, Rathausstrasse 22, 8570 Weinfelden
Kontakt: Franz Portmann, Telefon: +41716222316, franz.portmann@stafag.ch

Flohmarkt Weinfelden Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Toni Pfeffer, Telefon: 071 411 89 14, tpf@bluewin.ch

«Worte verbinden Welten-Les mots relient les mo... Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 09:30 - 12:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freiestrasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

hEISse ZEITEN - Winterausstellung in der Remise ... Kunst / Gestalten

Zeit: 16:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, 

 naepflin.b@bluewin.ch, www.sommeratelier.ch

Gospel United Konzert Weitere, Bühne

Zeit: 19:30 - 21:30
Ort: Kongresszentrum Thurgauerhof, Felsenstrasse 6, 8570 Weinfelden
Kontakt: Union Gospel Choir und Gospel Generation,  info@gospel-united.ch,

www.gospel-united.ch
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 Bei uns ist folgende vielseitige Stelle offen:   
 Administration Bauamt 60 – 80 % 
  

Sind Sie gerne administrativer Dreh- und 
Angelpunkt? Dann suchen wir Sie.  
Unterstützen Sie unser Bauamt in allen 
administrativen Belangen und werden 
Sie mit Ihrem wertvollen Beitrag Teil ei-
nes starken Teams. Zusammen bringen 
wir Weinfelden vorwärts.  

Jetzt bewerben: www.weinfelden.ch/jobs  
  

 

071 622 85 88

Ihr Spezialist für Haushaltgeräte.

Reparaturwerkstatt

– Service und Reparaturen
– spezialisiert auf 
   Kaffeemaschinen
– Verkauf von Pflegeprodukten, 
   Zubehör und Ersatzteile

seit 10 Jahren

in Weinfelden

071 622 85 88

Ihr Spezialist für Haushaltgeräte.

Reparaturwerkstatt

– Service und Reparaturen
– spezialisiert auf 
   Kaffeemaschinen
– Verkauf von Pflegeprodukten, 
   Zubehör und Ersatzteile

seit 10 Jahren

in Weinfelden

Stadtparlament: Landabtausch für das TEZ hat gute Chancen
Morgen Abend trifft sich das Wein-
felder Stadtparlament zur ersten 
Sitzung im neuen Jahr. Behandelt 
wird ein Landabtausch zwischen 
der Stadt Weinfelden und der 
Thurgauer Kantonalbank zuguns-
ten des Thurgauer Event-Zentrums.

von Mario Testa

Im Westen von Weinfelden, auf dem 
heutigen Parkplatz und im Park des Be-
triebsgebäudes der Thurgauer Kantonal-
bank (TKB) im Roos soll das Thurgauer 
Event-Zentrum (TEZ) entstehen. Damit 
diese Vision angegangen werden kann, 
braucht die Trägerschaft das dortige 
Bauland – wenn sie alle anderen Hürden 
auch gemeistert hat. Ein Grossteil des 
Landes gehört der TKB, ein Teil der Stadt 
Weinfelden und ein dritter Bereich ist in 
Privathand. Um den Bau des TEZ zu er-
möglichen, braucht es ein zusammen-
hängendes Stück Land. Und dazu wollen 
die TKB und die Stadt mit einem Land-
abtausch Hand bieten. Konkret würde 
die Stadt ihr Land der TKB abtreten, 
welche der Stadt im Gegenzug eine Lie-
genschaft an der Felsenstrasse 16 abtritt.
So stehen die vier Fraktionen im Stadt-
parlament zu diesem Geschäft:

Fraktion SVP, EDU
«Unsere Fraktion wird auf das Geschäft 
eintreten», sagt Fraktionspräsident Ste-
fan Wolfer (SVP). Der Landabtausch sei 
eine Grundvoraussetzung dafür, dass die 
Planung des TEZ weitergeführt werden 
kann. «Der sehr engagierten Trägerschaft 
TEZ möchten wir zu diesem frühen Zeit-
punkt keine Steine in den Weg legen. 
Dazu kommt, dass die neue Parzelle für 
die Stadt Weinfelden sehr zentral gele-

gen ist und daher zukünftig eine strategi-
sche Bedeutung hat.» Trotz Diskussionen 
innerhalb der Fraktion sei der Entscheid 
deutlich zugunsten des Landabtausches 
gefällt worden. Für ihn spreche auch, 
dass er kein signifikantes Risiko für die 
Stadt ergebe. «Da sich das Projekt TEZ 
trotz sehr engagierter Trägerschaft aber 
noch immer in einer Phase vieler offenen 
Fragen befindet, bedeute die Zustim-
mung zum Landabtausch noch keine 
Zustimmung zum Gesamtprojekt an 
sich», betont Wolfer.

Fraktion FDP
«Wir begrüssen es, dass sich eine breite 
Trägerschaft intensiv um das Projekt 
TEZ kümmert. Denken und planen soll 
erlaubt sein und als Politik wollen wir in 
dieser Phase, ähnlich wie der Stadtrat, 
Ermöglicher und nicht Verhinderer 
sein», sagt Markus Schönholzer names 
der FDP-Fraktion: «Der Landabtausch ist 
aus unserer Sicht geschickt arrangiert.» 

Die Parzelle, welche die Stadt bekom-
men würde, liegt im Zentrum in einem 
strategischen Entwicklungsgebiet, wo 
die Stadt bereits über weitere Grundstü-
cke verfügt. «Kommt dazu: wenn das 
TEZ nicht zustande kommt, fällt auch 
der Landabtausch dahin. Die Stadt geht 
bei diesem Geschäft somit kein Risiko 
ein.» Grosse Herausforderungen für die 
TEZ-Trägerschaft sieht die FDP-Fraktion 
bei der Finanzierung, dem Betrieb sowie 
der Einbettung des TEZ in das Quartier. 
«Das Projekt beinhaltet Chancen, aber 
auch erhebliche Risiken.»

Fraktion GLP, GP, SP
«Das Eintreten war in unserer Fraktion 
unumstritten, ansonsten wäre das Ge-
schäft blockiert und somit gäbe es keine 
Klärung auf die offenen Fragen», sagt 
Fraktionspräsident Marcel Preiss (GLP). 
«Unsere Grundhaltung ist zwar positiv, 
aber es gibt erhebliche Zweifel an der 
Grösse des TEZ und deren Umsetzung 

mit den verbundenen Kosten von etwa 
55 Millionen Franken.» Weitere Risiken 
sehe die Fraktion darin, dass andere 
Standorte wie die Güttingersreuti mit 
all ihren Vorteilen ins Hintertreffen ge-
rieten, sagt Preiss. «Unsere Haltung ist 
somit eher kritisch gegenüber dem TEZ. 
Die Finanzierung muss zuerst geklärt 
werden,  sowie die Trägerschaft für 
dieses Grossprojekt. Messebetriebe im 
ganzen Land bekunden grosse Mühe 
ihre Betriebe aufrecht zu halten. Warum 
ausgerechnet in Weinfelden ein gegen-
läufiger Trend geschehen soll, wirft bei 
uns grosse Fragen auf?»

Fraktion Mitte, EVP, JA
Die Fraktion äussere sich nicht zum 
Eintreten und der Haltung gegenüber 
dem Geschäft, sagt Fraktionspräsiden-
tin Alexandra Beck (Mitte). «Wir haben 
uns intensiv mit dem Thema befasst, 
wollen der politischen Diskussion je-
doch nichts vorwegnehmen.»

Das Stadtparlament Weinfelden tagt am Donnerstagabend. Die Sitzung kann von der Tribüne mitverfolgt werden.
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Aus der Stadt Weinfelden

Zustupf für die 
Ludothek
Seit über dreissig Jahren ermöglicht es 
die Ludothek Bürglen ihren Nutzerinnen 
und Nutzern, Spielartikel zu günstigen 
Konditionen auszuleihen, anstatt sie zu 
kaufen. Mittlerweile hat sie sich in der 
Region zu einer Institution gemausert, 
die viele nicht mehr missen möchten. 
Etwa ein Viertel der Nutzenden stammen 
aus Weinfelden. Bislang befanden sich 
die Räumlichkeiten der Ludothek im 
Obergeschoss der Raiffeisenbank in Bürg- 
len. Nun steht ein Umzug ins Unterge-
schoss des Gebäudes an, der Umbaukos-
ten mit sich zieht. Die Stadt Weinfelden 
wie auch die umliegenden Gemeinden 
unterstützen die Ludothek bei ihrem 
Vorhaben. Auch der Stadtrat von Wein-
felden entspricht dem Gesuch der Ludo-
thek nach Unterstützung an die Umzugs- 
und Sanierungskosten mit einem 
einmaligen Betrag von 6000 Franken. 
Der bisher geleistete jährliche Beitrag von 
1000 Franken an den Betrieb der Ludo-
thek bleibt unverändert bestehen. (red)

Video der TBW erklärt Fernwärme-Ausbau
Aktuell ist in der Stadt Weinfelden der 
Ausbau der Fernwärme-Leitungen in 
vollem Gang. Für diejenigen, die sich 
fragen, wieso das Unterfangen solange 
dauert, oder welche verschiedenen Bau-

phasen es auf einer Fernwärme-Baustel-
le gibt, hat die Technische Betriebe Wein-
felden AG (TBW) einen Erklärfilm 
erstellt. Darin erklären sie Schritt für 
Schritt wie das Verlegen der Leitungen 

Wechsel im 
Stadtparlament

Iyke Moneke (Grüne) ist ab dem 1. April 
Teil des Weinfelder Stadtparlaments. 
Nachdem Martin Müller seinen Rücktritt 
aus dem Stadtparlament per 31. März 
erklärt hat, bestätigt der Stadtrat die Er-
satzwahl von Iyke Moneke. Das Ersatz-
wahlverfahren wurde gemäss dem 
kantonalen Gesetz über das Stimm- und 
Wahlrecht eingeleitet. Der erste Ersatz-
kandidat, Iyke Moneke, teilte mit, das er 
das frei werdende Mandat der Grünen 
übernehmen wird. (red)

Iyke Moneke rückt für Martin Müller 
ins Weinfelder Stadtparlament vor. 

Keine Soziale Arbeit mehr am Bahnhof
Mit der Kündigung von Urs Handte 
fällt das Mandat «Soziale Arbeit 
um den Weinfelder Bahnhof» weg. 
Aufgrund der aktuell wenigen 
Vorkommnisse rund um den 
Bahnhof wird es vorerst auch 
nicht verlängert. Die Stadt prüft 
die Situation laufend und wird bei 
Bedarf Anpassungen vornehmen.

Mit Urs Handte hat die Stadt im Juni 
2024 erstmals einen Sozialarbeiter um 
den Weinfelder Bahnhof eingesetzt. Auf-
grund einer beruflichen Veränderung hat 
Handte seine Kündigung beim Verein Ju-
gend und Freizeit eingereicht. Damit en-
det sein städtisches Mandat als Sozialar-
beiter rund um den Bahnhof. Der Stadtrat 
hat entschieden, das Mandat vorerst 
nicht neu auszuschreiben. «Glücklicher-
weise sind wir aktuell nicht zu weiteren 
Massnahmen punkto Sicherheit gezwun-
gen. Es ist seit geraumer Zeit sehr ruhig 
rund um den Bahnhof», sagt Stadtrat 
Hans Eschenmoser, verantwortlich für 
das Ressort Öffentliche Sicherheit.

Urs Handte blickt positiv auf seine Tätig-
keiten zurück: «Ich bin ein leidenschaft-
licher Streetworker und kenne Weinfel-
den seit vielen Jahren. Die Arbeit mit 
den Jugendlichen, aber auch die Sozial-
arbeit am Bahnhof waren sehr spannend 
und lehrreich.» In Bezug auf eine Wei-
terführung des Mandats für die Stadt 

Urs Handte beendet seine Arbeit als Streetworker in Weinfelden.

Kanton Thurgau berät in Energiefragen
Auf das Jahr 2025 hin sind ver-
schiedene Neuerungen im Bereich 
der Energie- und Klimagesetzge-
bung in Kraft getreten. Informa-
tionen und Beratung bieten die 
neutralen Energiefachleute des 
«eteam-tg» im Kanton Thurgau an.

Mit einer Mehrheit von fast 70 Prozent 
hat die Schweizer Stimmbevölkerung 
am 9. Juni 2024 dem Bundesgesetz 
über die sichere Stromversorgung zu-
gestimmt. Das erste Paket des neuen 
Gesetzes ist auf den 1. Januar 2025 in 
Kraft getreten. Die neutralen Energie-
fachleute des «eteam-tg» bieten nun im 
ganzen Kanton Informationen zu den 
gesetzlichen Neuerungen und zur För-

derung sowie Beratung rund um Ener-
giefragen an. Auch wurde das Klima- 
und Innovationsgesetz mit der 
entsprechenden Verordnung in Kraft 
gesetzt, das unter anderem ein auf 
zehn Jahre befristetes Förderpro-
gramm umfasst.

Anreize für Ausstieg aus Öl und Gas
Mit diesem Impulsprogramm verstärkt 
der Bund mit jährlich 200 Millionen 
Franken die Förderung von Gesamtsa-
nierungen der Gebäudehülle (Bonus) 
und des Ersatzes von grossen Öl- und 
Gasfeuerungen sowie von Elektrohei-
zungen durch erneuerbare Systeme in 
den Kantonen. So wird beispielsweise 
die Erstinstallation einer mit erneuerba-

Weinfelden sieht auch Handte momen-
tan keinen Handlungsbedarf. «Um den 
Bahnhof war es die letzten Monate 
glücklicherweise sehr ruhig. Ein gutes 
Zeichen.» Die Situation am Bahnhof 
werde trotzdem weiterhin beobachtet 
und die Situation stetig geprüft, versi-
chert Stadtrat Hans Eschenmoser. (red)

ren Energien betriebenen Haupthei-
zung mit mindestens 15'000 Franken 
pro Gebäude unterstützt.

Zusätzlich gilt im Kanton Thurgau seit 
Anfang dieses Jahres die kantonale An-
passung der Energienutzungsverord-
nung (ENV), die den Anteil an erneuer-
barer Energie beim Heizungsersatz 
betrifft. Anstelle des bisherigen Anteils 
von zehn Prozent ist nun beim Ersatz 
von Wärmeerzeugern ein Anteil von 
15 Prozent des Energiebedarfs einzu-
sparen oder mit erneuerbaren Energien 
zu decken. Einen weiteren Anstieg des 
Anteils auf 20 Prozent gibt die kantona-
le ENV ab 2030 vor. (red)

www.eteam-tg.ch

funktioniert und 
zeigen auch welche 
äusserlichen Fakto-
ren den Prozess ver-
langsamen. (red)
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Churer Fleischtorte

VORBEREITUNG
•	 Zubereitung ca. 30 Minuten
•	 Zeit zum Backen ca. 35 Minuten
•	 1 Backblech rund, ca. 30 cm Durchmesser

ZUTATEN
•	 1 Weggli, in Würfeli geschnitten
•	 0,5 dl Milch, lauwarm
•	 etwas Bratbutter zum Anbraten
•	 500 g Hackfleisch (Kalb und Schwein)
•	 100 g Speckwürfeli
•	 1 grosse Zwiebel, gehackt
•	 1 dl Rahm
•	 0,5 dl Rotwein (z.B. Veltliner)
•	 1 TL Thymianblättchen
•	 1 TL Salz
•	 wenig Pfeffer 
•	 2 ausgewallte Kuchenteige, ca. 32cm 	
	 Durchmesser
•	 1 Ei, Eigelb verklopft, Eiweiss 
	 separat in einer Tasse
•	 1 Pinsel

ZUBEREITUNG
1.	Weggli in eine Schüssel geben, Milch dazu 
giessen, ca. 15 Minuten einweichen.
2.	Bratbutter in einer Bratpfanne heiss wer-
den lassen. Fleisch portionenweise anbraten, 
in eine Schüssel geben.
3.	Speck und Zwiebeln in derselben Pfanne 
anbraten, zum Fleisch geben.
4.	Rahm und Wein mit dem Thymian in 
derselben Pfanne ca. 3 Minuten einkochen, 
würzen. Mit dem eingeweichten Brot zum 
Fleisch geben, alles gut mischen, auskühlen.
5. Einen Teig in das Backpapier belegte Blech 
legen, Teigboden mit einer Gabel dicht 
einstechen. Füllung darauf verteilen, nicht 
ganz an den Rand schieben sondern eher 
in der Mitte und einen kleinen Rand frei las-
sen. Den zweiten Teig mit dem Papier auf 
die Füllung stürzen, Papier entfernen. Teig-
ränder zusammen aufrollen (unterer Boden 
rollt Deckel ein, mit Eiweiss «kleben»). Teig-
deckel mit Eigelb bestreichen, mit der Gabel 
mehrmals einstechen.

Rezept: Susann Krauer

Üses Rezäpt
im März

Der Musikverein Weinfelden feiert 
in diesem Jahr sein 125-jähriges 
Bestehen. Bereits den 100. Geburts-
tag hat das Orchester gebührend 
gefeiert. Mit von der Partie war 
Jungmoderator Reto Scherrer. 

Erkennen Sie auf dem Foto aus dem Jahr 
2000 die beiden Männer? Anlässlich der 
100-Jahr-Jubiläumsfeier vom Musikver-
ein Weinfelden (MVW) wurden sie auf 
der Bühne fotografiert. Der langhaarige 
Jungspund auf der linken Seite ist Mode-
rator Reto Scherrer, zur rechten der 
stolze Vereinspräsident Dieter Nägeli. 
Zusammen unterhielten sie das Fest-Pu-
blikum und kündeten die Modeschau 
der neuen Uniform des Musikvereins an. 
In Gold und Blau präsentierten sich die 
Musikerinnen und Musiker und erfreu-
ten sich des Beifalls der grossen Festge-
meinde. 

Jubeljahr gespickt mit Höhepunkten
Auch in diesem Jahr hat der MVW wie-
derum Grund zur Freude, feiert er doch 
seinen 125. Geburtstag. Das Jubiläums-
jahr ist gespickt mit vielen Höhepunk-

Der Musikverein blickt zurück und vor ins Jubeljahr
ten. Der erste grosse Event wird das 
Frühlingskonzert am 28. Mai sein. An 
diesem Abend wird nicht nur das Ver-
einsjubiläum gefeiert, sondern auch die 
neue Vereinsfahne und die neue Uniform 
vorgestellt. Mit einer grossen Show und 
Gastsängerin Sabrina Sauder will der 
Musikverein seinen Gästen einen wun-
derbaren Abend schenken und sich 
selbst ein unvergesslicher Moment. Ein 
weiteres Highlight wird die Vereinsreise 

zur Vatikanischen Garde rund um den 
1. August sein. Im zweiten Halbjahr kon-
zertiert der MVW an der WEGA und in 
der Kirche. Weiter  präsentiert er seine 
neue Vereinschronik. Voller Vorfreude 
blickt der Musikverein Weinfelden auf 
ein Jahr voller Musik, Gemeinschaft und 
besonderer Erlebnisse. Er freut sich dar-
auf, dieses Jubiläumsjahr gemeinsam 
mit seinen treuen Unterstützern und 
dem Publikum zu feiern. (red)

Moderator Reto Scherrer und Vereinspräsident Dieter Nägeli. 

Bis 31.3.2025:
Leucom Internet 

schnappen und für 

CHF 200.–  
bei ep-schlatter.ch 

shoppen!

Mit Leucom 
surfen 

und 
shoppen. 

Telefon 052 552 52 00 
Filialen in Frauenfeld

und Amriswil.

38. Velobörse Weinfelden
Samstag 29. März 2025
Pestalozzi-Schulhaus Weinfelden

Wollen Sie ein Velo kaufen
Kommen Sie ab 8 Uhr

bis 13 Uhr vorbei.

Lassen Sie Ihr Velo putzen und
kommen Sie in unser "Beizli",

wir sind ab 9 Uhr für Sie da.

Spenden Sie Ihr altes Velo für einen guten Zweck.
Alle Typen, egal ob fahrtüchtig oder nicht.

Velosammlung «VELAFRICA»

Wollen Sie ein Velo verkaufen?
Bringen Sie Ihr Velo ab 8 Uhr vorbei.
Bis 11 Uhr nehmen wir Velos an.

Die Velobörse schliesst um 13 Uhr
Auskunft:  071 622 23 16

38. Velobörse Weinfelden
Samstag 29. März 2025
Pestalozzi-Schulhaus Weinfelden

Wollen Sie ein Velo kaufen
Kommen Sie ab 8 Uhr

bis 13 Uhr vorbei.

Lassen Sie Ihr Velo putzen und
kommen Sie in unser "Beizli",

wir sind ab 9 Uhr für Sie da.

Spenden Sie Ihr altes Velo für einen guten Zweck.
Alle Typen, egal ob fahrtüchtig oder nicht.

Velosammlung «VELAFRICA»

Wollen Sie ein Velo verkaufen?
Bringen Sie Ihr Velo ab 8 Uhr vorbei.
Bis 11 Uhr nehmen wir Velos an.

Die Velobörse schliesst um 13 Uhr
Auskunft:  071 622 23 16
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aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden und Umgebung

Liebe Leserin, lieber Leser, Sie halten die 166. Ausgabe des Wein-
felder Anzeigers in Händen, die 2. Stadtausgabe. Wir hoffen, die 
Wichtigkeit einer ortsverbundenen Lokalzeitung überzeugt Sie. 
Für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieser gern gelesenen und un-
abhängigen Lokalzeitung sind wir Ihnen sehr dankbar.
 
	 Die nächste Grossauflage erscheint am 26. März
	 Die nächste Stadtausgabe erscheint am 14. Mai
	 Inseraten- und Artikelannahme ist jeweils eine Woche davor

Impressum

Am 27. März lädt die Organisation Bio-
terra zu einem Referat in die Regional-
bibliothek Weinfelden ein. Thema des 
Abends sind effektive Mikroorganismen 
(EM). Als Superdünger, Bokashi ge-
nannt, vitalisieren EM Böden und Pflan-
zen. Zudem können mit ihnen Küchen 
und Badezimmer umweltfreundlich, 
nachhaltig und selbstständig gereinigt 
werden. Des Weiteren beseitigen sie 
üble Gerüche, welche aus Schuhschrän-
ken und Kühlschränken dringen.

Das preisgekrönte Jazzkollektiv Skyjack 
ist wieder auf Tour und kommt am 
21. März nach Weinfelden. Die Band 
besteht aus drei Mitgliedern, die ur-
sprünglich aus Südafrika und der 
Schweiz stammen. Jeder für sich von 
der Kritik gefeiert, ist die Summe von 
Skyjack so gross wie seine Teile. Shane 
Cooper (Kontrabass) und Kyle Shepherd 
(Klavier) haben jeweils den begehrten 
Standard Bank Young Artist for Jazz 
Award erhalten. Die Schweizer Musiker 

Mikrohelfer aus der Natur

Jazz mit Skyjack im «Dachs»

Model investiert in Sachsen 
Die auf dem Gebiet von Verpackungen 
aus Voll- und Wellkarton tätige Model 
Group erzielte im vergangenen Ge-
schäftsjahr einen konsolidierten Grup-
penumsatz von 862 Millionen Franken, 
was einem Rückgang zum Vorjahr von 
sechs Prozent entspricht. Die Absatz-
menge der Wellkartonverpackungen 
konnte jedoch um sieben Prozent ge-
genüber 2023 gesteigert werden. Der 
Umsatzrückgang ist laut einer Mittei-
lung des Weinfelder Unternehmens auf 
einen Preisrückgang und Wechselkurs- 
effekte zurückzuführen.

Im Durchschnitt beschäftigte die Model 
Group 4350 Mitarbeitende, wovon 770 
in der Schweiz. Die Investitionen blieben 
mit 158 Millionen Franken (Vorjahr 246 
Millionen Franken) weiterhin auf einem 
hohen Niveau. Investitionsschwerpunkt 
war die Fertigstellung der Papierfabrik 
in Eilenburg im deutschen Bundesland 
Sachsen. Mit Anlauf der Papiermaschine 
am 4. September 2024 wurde ein wich-
tiger Meilenstein bei der Umsetzung der 
grössten Investition in der Unterneh-
mensgeschichte erreicht. Daneben wur-
de unter anderem in die neuste Flexo- 
und Digitaldrucktechnologie am 
Standort in Weinfelden investiert.

Trendwende bei Absatzvolumen 
Die Model Group stellte in ihren 
15 Produktionsstandorten in den Län-
dern Schweiz, Deutschland, Polen, 
Tschechien und Kroatien knapp 
1,37 Milliarden Quadratmeter Wellkar-

tonverpackungen beziehungsweise 
Wellkartonbögen und fast eine halbe 
Million Tonnen Verpackungspapiere für 
die Wellkartonherstellung her. Nach-
dem 2023 das Produktionsvolumen an 
Wellkartonverpackungen marktbedingt 
um sieben Prozent gegenüber dem Vor-
jahr gesunken war, konnte die Model 
Group in einem anspruchsvollen Markt- 
umfeld die Menge im Jahr 2024 wieder 
um sieben Prozent steigern. Das Jahr 
war zudem von einer Dynamik bei der 
Rohstoff- und Energiepreisentwicklung 
geprägt, was zu sinkenden Umsätzen 
und Margen bei Verpackungen und Pa-
pier führte.

Produktion wird ausgebaut
Mit dem Anlauf der Papierfabrik im 
sächsischen Eilenburg im dritten Quar-
tal 2024 wird die Firma auch im neuen 
Jahr die Produktion von leichten Ver- 
packungspapieren weiter ausbauen. Die 
damit einhergehenden Impulse auf das 
Sortiment der Wellkartonverpackungen 
werden sich positiv auf die Nachfrage 
nach den Produkten auswirken, wes-
halb  trotz möglicherweise weiterhin 
gedrückter Marktstimmung auch in 
diesem Jahr mit steigenden Absatzmen-
gen zu rechnen ist.

Die Model Group mit Hauptsitz in Wein-
felden entwickelt, produziert und liefert 
hochwertige Verpackungen aus Voll- 
und Wellkarton, von der einfachen 
Transportverpackung bis zur hochvere-
delten Pralinen- und Parfumbox. (red) Kleider-

tausch

��Pestalozzi Turnhalle Weinfelden

22. März 2025

10:00 Uhr - 13:00 Uhr
Mitnehmen: Kleider, Schuhe, Accessoires...

oder komm einfach vorbei und stöbere. 

Wir tauschen alles, was schon viel zu
lange Zuhause rumliegt und verdient

weitergetragen zu werden.

Christine Ruhoff, Apothekerin und Be-
raterin für Effektive Mikroorganismen, 
führt die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in die Welt der Mikroorganismen 
ein, zeigt auf, wie diese eingesetzt wer-
den können und berichtet von ihren 
Erfahrungen. Das Referat beginnt um 
19.30 Uhr in der Regionalbibliothek an 
der Freiestrasse 4b in Weinfelden. Der 
Eintritt kostet 15 Franken. (red)

Anmeldung: m.zwei@bluewin.ch 
oder telefonisch unter 071 622 44 07

Marc Stucki (Saxophon) und Andreas 
Tschopp (Posaune) sind zwei der ge-
fragtesten Bläser der Schweiz, die im 
Laufe der Jahre einen kreativen und 
professionellen Aufstieg erlebt haben. 
Jonno Sweetman (Schlagzeug) kam 
2022 zur Band und ist einer der gefrag-
testen Schlagzeuger Südafrikas. Die 
Band präsentiert ihren kräftigen Jazz-
Sound am Konzert im Kulturlokal Gol-
dener Dachs ab 20.15 Uhr. (red)

Tickets: www.8570jazzclub.ch
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Repair-Café und Velobörse
In den kommenden zwei Wochen 
steht Nachhaltigkeit gleich zwei-
mal im Fokus in Weinfelden. Am 
Samstag, 22. März, findet das Re-
pair-Café statt, eine Woche später, 
am 29. März, die Velobörse.

Reparieren statt wegwerfen – unter 
diesem Motto finden seit zehn Jahren in 
Weinfelden Repair-Cafés statt, das 
nächste Mal nun am 22. März von 9 bis 
12 Uhr im Thomas-Bornhauser-Schul-
haus. In den Bereichen Textil, Holz, 
Elektronik, Mechanik schauen sich Profis 
defekte Gegenstände an und versuchen, 
sie zu reparieren. Die Reparatur kostet 
nichts, Ersatzteile müssen gekauft wer-
den, über Spenden freut sich das Team.

Am Samstag, 29. März, findet auf dem 
Pestalozziplatz dann die 38. Weinfelder 
Velobörse statt, organisiert von der 
Grünen Partei Weinfelden. Wer sein 
Velo verkaufen möchte, kann es von 8 
bis 11 Uhr vorbeibringen und den ge-
wünschten Verkaufspreis nennen. Die 
Organisatorinnen und Organisatoren 

beraten auch gerne bezüglich einer rea- 
listischen Preisvorstellung. Für jedes 
nicht verkaufte Velo wird ein Unkosten-
beitrag von zwei Franken erhoben, für 
verkaufte Velos 15 Prozent des Ver-
kaufspreises. Zwischen 8 und 13 Uhr 
stehen die Velos für den Verkauf bereit. 
Ausgediente Velos können für das 
Hilfsprojekt Velafrica auch gespendet 
werden. Es verbindet Integrationsarbeit 

Am Sonntag, 16. März, findet in der 
Mehrzweckhalle (MZH) Bürglen ein 
Familienkonzert statt. Es kombiniert die 
Erzählung aus dem Buch «Die tapfere 
Rittereule» mit passender Musik. Zu 
Textpassagen aus dem Buch über die 
kleine Eule, die so gerne ein richtiger 
Ritter wäre, machen die «Jungi Musig 
on Thur» und die «Musig Kids on Thur» 
Musik. Es ist also ein Familienkonzert 
von Kindern für Kinder. Die Musikali-
sche Leitung trägt Bruno Uhr. Das Fami-
lienkonzert ist ein Ereignis für die ganze 
Familie – klangvoll, liebevoll und spiele-
risch. Das Konzert beginnt um 
10.15 Uhr. Der Eintritt ist kostenlos.

Anschliessend an das Konzert findet ein 
Postenlauf zu verschiedenen Musikinst-
rumenten statt. Die Kinder können an 
Mitmach-Stationen Instrumente ken-
nenlernen und ausprobieren. Gegen 
Hunger und Durst sorgt die Festwirt-
schaft. So steht einem unvergesslichen 
Sonntagmorgen nichts im Weg. (aeb)

www.musikverein-weinfelden.ch

Musik, Spiel 
und Spass

Das «Swiss for Greece»-Team reinigt an der Börse Velos gegen eine Spende. 

in der Schweiz mit Entwicklungszusam-
menarbeit in Afrika.

Junge Erwachsene vom Projekt «Swiss 
for Greece» machen an der Velobörse die 
Zweiräder gegen eine Spende fit für die 
neue Saison. Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. Mit dem Erlös unterstützt  
«Swiss for Greece» einen Hilfseinsatz 
auf der griechischen Insel Skyros. (red)

Tante Olgas Windmühle – Ferien mal anders!
Kinderwoche

7. - 10. April 2025
Zeit: 13.30 - 17.00

Anmeldefrist: 30. März
Kosten: 10 Fr.

In der ersten Woche der Frühlingsferien vom 7. bis 10. April 
organisieren die fünf Kirchen von Weinfelden gemeinsam einen 
Ferienspass für Kinder. An den vier Nachmittagen in der ersten 
Woche der Frühlingsferien trifft man sich im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus. Für ein abwechslungsreiches Programm 
ist gesorgt. Gemeinsam werden spannende Theater ange-
schaut, Lieder gesungen, coole Spiele erlebt, feine Zvieri ge-
nossen und Kreativität freien Lauf gelassen. Für viel Spass und 
Freude ist gesorgt. Alle Kinder vom grossen Kindergarten bis 

zur 5. Klasse sind herzlich eingeladen.
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Adventsgalerie Weinfelden – eine Erfolgsgeschichte

Die erste Adventsgalerie war ein 
Erfolg. Dank 1600 Helferstunden 
und grosszügiger Unterstützung 
konnte nicht nur ein unvergessli-
cher Anlass gefeiert, sondern auch 
ein kleiner Finanzgrundstock für 
die Zukunft gelegt werden.

Die Adventsgalerie Weinfelden war 
mehr als nur eine Ausstellung. Sie war 
ein Geschenk an die Stadt und an alle 
Besucherinnen und Besucher. Die stim-
mungsvollen Abende, die wunder- 
schönen Bilder und die Begegnungen 
unter freiem Himmel haben gezeigt, 

Die Trägerschaft Adventsgalerie übergibt die Spende von 10'000 Franken an die Organisation «Sonnenburg wohnen & arbeiten».

•Aellig Silvia & Felix
•Almega Metalltechnik AG
•Altwegg Rosmarie & Kurt
•Annaheim Anna-Rose &
	 Claudio
•Bärlocher Elsi & Gebi
•Baumgartner Esther & Walter
•Blaser Marlise & Kolb Christof
•Börlin – Kunststoff in 
	 Dimensionen
•Bornhauser Christoph
•Boysen Marcel
•Brühlmann Irene & Pélé
•Bürgergemeinde Weinfelden
•DELTAgroup Security & 
	 Services
•Demmer Brigitte & Hermann
•Devita Werbetechnik
•Die Mobiliar Mittelthurgau 
•Eggimann Vreni & Urs
•Ellenbroek Hugentobler AG 
•Eschenmoser Irene & Hans
•Forstrevier Mittelthurgau
•Greminger Helen & Heiri

•Greminger Peter
•Gremminger Monika & Beat
•Hasler Mariane & Valentin
•Hasler Regula & Jack
•Hamann Heinz , Künstler
•Hasler Transport AG
•Hess Gabriela & Jörg
•Hotel Thurgauerhof GmbH 	
	 Beat Engel
•Hotz Doris & Felix
•Hüppi Lilo & Andi
•Isenrich Myriam & Urs
•Joss & Partner Werbeagentur
•Kammerlander Brigitta
•Kasper AG Schreinerei
•Kirchen Weinfelden
•Lingenhel Bernarda & Tom
•Lingenhel Monika & Marcel
•Lions Club Weinfelden-
	 Mittelthurgau
•Lüthy Heidi & Fredy
•Lüthy Norbert
•Meili-Altwegg Simona & 
	 Christoph

•Mohn AG
•Müller Rita & Jürg
•Müller Zweiradsport GmbH
•Nater Samuel, 
	 Christbaumverkauf
•Orschel Rahel & Sven
•Prandini AG
•Raiffeisen Mittelthurgau
•Restaurant Stelzenhof AG
•Roduner Communications 	
	 GmbH
•Rusch Erich & Monika
•Schär Franziska
•Scherrer Karin & Stefan
•Schifferle Annelies
•Schmid Rahel & Pascal
•Schulen Weinfelden
•Schwertfeger Luise & Walter
•Sonnenburg wohnen &
	 arbeiten
•St. Nikolausgesellschaft
•Stadt Weinfelden
•Stark AG, Holzwerkstoffe
•Steinmann Dorette & Fritz

•Straub Festinventar GmbH, 	
	 Hefenhofen
•Strupler Linda & Manuel
•Studer Susanna & Peter
•Technische Betriebe 
	 Weinfelden AG 
•Thalmann Treuhand AG
•Tissot Katharina
•TKB Jubiläums-Stiftung
•Tschann Vreni & Franz
•Van Rooijen - Rollier Nicole
•Völki Heinz, Künstler
•Wegmüller Gregor
•Weinfelder Anzeiger
•Werner Lang & Co
•Widmer Alexandra & Thomas 
•Wirth Renata & Urs
•Wirth Rita & Adrian
•Wolfer Silvia & Simon
•Wollring GmbH
•WYFELDER – lokal informiert
•Zellweger Hans Jakob

adventsgalerie-weinfelden.ch

Herzlichen Dank unseren Gönnerinnen und Gönnern, Sponsorinnen und Sponsoren!

wie wichtig es ist, innezuhalten und 
gemeinsam zu feiern. Die Initianten 
tragen die Kosten und haben dies mit 
einer Spende von 10'000  Franken an 
«Sonnenburg wohnen & arbeiten» ver-
bunden. Dies als Ausdruck grosser 
Dankbarkeit für die wertvolle Zusam-

menarbeit. Die Adventsgalerie hat ge-
zeigt, was mit gemeinschaftlichem En-
gagement möglich ist. Alle Beteiligten, 
Besucherinnen und Besucher können 
sich jetzt schon auf die nächste Durch-
führung und die Adventsgalerie Wein-
felden 2025 freuen.


